
Herbst und Winter-Waaren

«.Große Auswahl, billigste Preise und beste Waaren "«»

Wahrend de» Monat» Dezember ist unser Laden bi» 8 Uhr Abend» offen.

Brown s Bee Hive, 224 Laekawanna Avenue.
Güdfeite Anzeigen.

Äntheinz, Weiffer ä- Krayer,

Deutsche Metzger,
«t» » A»» «,d»r «»»nur.

»»ische» Alter «»» Hickor, Sttabla, empfeylm
«t»i» «erihrten Publikum ihr «eschts» auf«
Bist«. >ed«r All »um dilig-

Dt«

Ltt.ZZoViNvoN
Bierbrauerei,

Ecke Eebar Ane- nnd «lder St..
emvfiehll >hr

Ausgezeichnete« Faorika» den verehrten
Wirthen bestens,

Wm. Kornacher's

Deutsche Apotheke,
?»» PtttStou Avenue,

nahe Birch Stra?.

Der ltigenthäoier, >a Deutschland staatlich
at-rüsler «pol»-!«- and ithemiler, verwend-l

die Zudttiltung »on gröhl,

wuscht Heillriuter uui? iwurzel». Patent

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker- Z Cakes-
Bäckerei,

«». »43, 545 «ad 847 »roik Eiraße,
gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art

Jakob Hofmeister,

Deutscher Metzger
und Wurstmacher,

SV4 Pittttou «de., Eeraat-n, Pa.

«He täglich frisch und Sürst«

An Raucher.
Seiger'» ?Punch" (1V Cent») und

?Solid Comsort" (5 Cents)

zu empfehlen. halte

ähnli'che «rtilel.

Jatob Geiger, jr.,

C. Kellermann,
«S» Brook «trage.

«inen schönen Lorrath »on luchen und Eloffe
für Herbst- uud Winter - Anlüge erhallen
habe und zu billigsten Preisen in hübsche Aleidir

Zur Beachtung.
Alle Diejenige», «le >. B. Kleinhändler,

Wirthe, K.sthäuser, etc., welche Wurst aller Art
in größern Quantität gebrauch«», wrrdrn et in

Henry Armbrust,
«lm StraS»,

>u macheu I Telephon 2ZBZ. Wir schlachten
unser eigene« Lieh und fabri,t,e» unsere Wurst,
sind daher in den Stand gesetzt, besser

Albert Buttermann,

Big Ring und andkln Etgamn,

I»d»k Pfeifen u. Nancherartikl»,
«01 Lackawaoua »««.

Mlä »«dallod»

Mädchen verlangt

Stadt und Connty.

«W- Liebling der Hausfrauen
Pill«bury'S Best?verkauft bei Edward
Siebecker, SSV Lacka. Ave.

Polizist Joseph Bloch wurde am
Dienstag Nachmittag in Wilk«»-Barre
mil Frl. Leah Harri« ehelich verbunden.

«»- Feine« Affortement von Verzier,
ungen für Christbäume im 3 CenlS La-
den, 523 Lackawanna Avenue.

Herr und Frau Anton Fritz von
Piti«lon waren Anfang« der Woche hier
und statteten auch dem ?Wochenblatt"
Sankium «inen Besuch ab.

»». F«inst«r Bücher-Laden im
Nordöstlichen Pennfylvanien. Beidle-
man'« Fe»ertag«-Laden, Sil Washmg-

? Am Samstag brach aus Johnson'«
Schlittschuhbahn da« Ei« und 14 Perso-
nen erhielten «in unfreiwillige«, sehr kal-
te« Bad.

Kalte« Wetter ist erschienen und
mit ihm kommen gar häufig rheumatische
Schmerzen. St. Jakob« Öel ist immer

bereit, derartigen Angriffen energisch
entgegenzutreten.

Ein Peckville Straßenbahnwagen
rannte am Freitag Nachmittag oberhalb
dem Manville Brecher >n einen Wagen
der Eureka Dampswäscherei und ,«r-
-lrllmmert« denselben.

Da« gegenwärtige Wetter ist für
ansteckend« Krankheiten «in sehr günsti-
ge«, wie d«r B«richt d«t GesundheilSam-
le« beweist; für di« letzt« Woche wurden
3V Todesfälle gemeldet.

Der Feueralarm von Kasten 73
am Donnerstag in der Mittagsstunde
ward durch da» gänzlich« Niederbrennen
des Oelhause« nahe dem West Ridge

Brecher im Nordende verursacht.
Ein« Zweig-Telephonstation ist seit

Montag in dem Gebäude an der Ecke von
Green Ridge Straße und Dickson Avenue
in Operation, welche alle Telepbonbe»

sitzer oberhalb Larch Straße bedient.
Der 4 Jahre all« Sohn deS Tho-

mas McHugh »on West Market Straße
erlag am Mittwoch Abend letzter Woche
Brühwunden, die er am Tage zuvor durch
Hineinfallen in einen Zuber heißen Was-
ser» erlitt.

»W. Sterling Silberwaaren für
Weihnachtsgeschenke bei Lloyd, Juwe-
lier, Hole! Jermyn, Wyoming Ave.

Der 4S Jahre alle Jame« Galla,
gher vom Nordend« besuchte Montag
Abend einen Nachbar, wobei er so un-
glücklich von der Porch fiel, daß er ein
Bein brach; er befindet sich «n Lacka«
Wanna Hospital.

IS. Wir haben einen Handkarren in
drei Größen, zn <4, 15 und «7,SO. der

stark genug zum Fahren von Holz, Koh-
len und schweren Sachen und äußerst be-
quem ist. Sehet ihn an im Baseinent.
William« 6 Bruder, 31S und 314 Lacka-

Montag folgende Vorlagen den Eon-
Irak» für den Wagen de« F-uerches« an
«. Peil überweisend; »I.SVO als städ-
tische Beisteuer für eine neue Landstraße
von Providence nach Chinchilla übertra.
gend; für Legung von Steinplatten
Seitenwegen an verschiedenen Straßen
der «. Ward.

Zur Beachtung.-Kauft nicht
eure WeihnachtS-Zuckerwaaren, Nüsse
und Kuchin, bi« ihr unsern Vorrath be-
schaut habt. Ueber 1500 Pfund Zucker-
Waaren bestellt i diese Waaren werden
bi« zum 10. d«. Mt«. hie« sein und die
Preise werden sehr niedrig gesetzt. Sie-
becker, der Grocer, früher Widmayer'S.

Einundzwanzig Landstreicher, eine
außergewöhnliche große Anzahl, stellten
sich am Samstag Abend in der zentralen
Polizeistation zum Nachtquartier ein.
Auf di« Frage, welche« ihr Bestimmung«,
ort f«i, antwort«»«» alle Scranton und
zwar, «eil sie gehört haben wollen, daß
alle« hier ?boomt" und sie daher glaub-
ten, Arbeit zu finden.

Ein neuer Zweig der Brüderschaft
der Anstreicher und Dekorateure wurde
am Donnerstag Abend durch Lokal Or-
ganisator Wm. K. Keiper in« Leben ge-
rufen und wird al« Zweig No. 118 be-
kannt fein. Sechzig Namen wurden der

wohnender Farmer, war am Freitag

weg befand, löste sich bei Parker^Hill,
nahe Waverly, ein Theil de« Pferde-
geschirr«. wodurch di«Pferde autrissen

ward. war?r auß?r dem Bereich ärztli-
chen Beistand« und starb in kurzer Zeit,
ohne die Besinnung erlangt zu haben;
der Berunglückle war etwa 50 Jahre alt
und wird von seiner Frau und mehreren
Kindern überlebt.

Matthew« von Wayne
Avenue wurde am Donnerstag in der
Legge»»'« Creek Mine durch eine Spreng-
ung verletzt, und zwar in gefährlicher
Weise innerlich um die Brust- und Ma>
gengegend. Matthews erlag seinen Ver»

von seiner Frau und drei «intern über-

«W" In unseren Doppelstore« halten
wir von Schuhwerk alle« vorräthig, wa«
überhaupt in dieser Branche Verlangl
wird: Stiefeln aus Leder, Rubber und
Filz; Schuhe jeder Art für Groß und
Klein; ein feines Lager von Pantoffeln
für Männer und kurz und gut,
wer etwas in dieser Branche nöthig hat,
spreche bei uns vor und er wird gut und
reell bedient.

50,3 Lewis, Reilly >k DavieS.
114 und lIK Wyoming Ave.

Repräsentanten einer neuen Tele-
phone Companie waren kürzlich in der
Stadt, um die Aussichten für Wegerecht
hier auszukundschaften; ihre Beobacht,
ung brachten sie zu dem Schluß, daß der

«ine Ordinanz in demselben eingereicht
werden soll, die ihnen Wegerecht hier ge.
den wird. Sollten die Jnteresfirten dann
die Arbeit in Angriff nehmen, so kann
man einem Wettstreit zwischen der alten
und neuen Companie erwarten.

Ein Pferd, das einem Anzeigewagen
vorgespannt war, erschreckte am Dienstag
an der Washington Avenue vor der Hoch-
schule und jagte in rasendem Galopp die
Straße herunter; vor dem Priee Ge-
bäude gab'S einen Zusammenstoß mil
einem anderen Wagen, wobei ersterer
zertrümmert wurde: zwei Knaben,
Frank Decker und Charles Brown, die
sich in dem Wagen befanden, wurden

entkamen aber zum

«S" Delikatessen.?Roll Möpse und
Holländische Häringe, Russische Sardi-
nen und Anchovie«, Salz Sardellen in
Kistchen, Hamburger Aale in Oel und
Gelee, Sardinen in Pilzen, geräucherte

Sauerkraut, neue Dill Gurken, Fromage
de Brie, Roquefort in Gläsern, Neufcha.
»ei, Rahm, Sap Sago, Schweizer, Lim-
burger und Hand Käse, Salamie und
Cervelat Wurst, Pumpernickel, Pfeffer,
nüsse, neuer Honig. Edward Siebecker,
Nachfolger von Fred I. Widmayer, 53»

Herr Albert Zenke hat kürzlich
leine allbekannte Wirthschaft noch ge-
müthlicher einrichten lassen, wie sie zuvor

hier nicht.
Edward Bowie von Plne Straße,

Theilhaber^ der Firma Muldoon

Jahren alt und wird von seiner Frau
überlebt.

»M- Unsere Puppen sind meistens
deutsches Fabrikat au« den Städten Fürth
und Sonneberg und übertreffen an

schenken können. Auch unser sonstiges

Alle«, wa« den Alten gefällt und die
Kinder erfreut. Sprecht vor bei Wil-
liam« Bruder, No. SIS und 314Lacka>

nächsten Januar hat in jenen Stadtthei-

Üoftwesen« daselbst erweisen. ES ist

Die Westseite Station wird als No. I,

Eugen Branning von Capouse
Avenue, al« Lehrling im Bußdeparte-
ment der Scranton Ofen Werke ange-
stellt, ward Freitag Nachmittag schlimm
verbrannt; er trug einen großen Löffel
heißen Eisen«, da« ihm theilweise in den
Schuh plätscherte und die Fußsohle bi«
zum Knöchel verbrannt«.

>W- Sterling Silberwaaren für
Weihnachi«geschenke bei Lloyd, Juwe-
lier, Holel Jermyn, Wyoming Ave.

Ein sensationeller Vorfall ereignete

sich am Dienstag Nachmittag in Alder-
mann Miliar'« Amtsstube, al« Frau
Andrew Leben« von Barbertown wegen
Berlassen« ihre« Gatten ein Verhör be-
stehen sollte. Die Frau machte nemlich
während dem Verlaus de« Verhöre«

Leben«, indem st« ein 13 Zoll lange« und
2 Zoll breite« Messer zog und versuchte,
ihm die Kehle zu durchschneiden ; Spe-

zialbeainter Tierney ergriff sie jedoch und
verhinderte die mörderische That, woraus

sie in Ermangelung von »VOO Bürgschaft
dem Gefängniß überwiesen wurde. Die
Frau hatte ihren Mann vor Jahre«srist
verlassen und erst am Dienstag fand er

sie mit Walter Hummler in Johnson'«
Patch zusammen lebend.

MS" Silber Novitäten bei Lloyd, Ju-
welier, Hotel Jermyn, Wyoming Ave.

«ert»tlt»e«.
In dem Sowka-Snyter Falle, der zu

Gunsten de« letzteren vorletzte Woche
entschieden wurde, machte am Samstag
Advoka» Stanton eine gravirende Dekla.
ralion, in der «r b«hauptet, daß drei der
Geschworenen in dem Falle unrechl«mä-
ßig beeinflußt wurden. Richter Günster,
der zuerst ein neue« Gerichl«versahren
verweigert hatte, zog dann sogleich seine
diesbezügliche Anordnung zurück.

Verschiedene schuldig befundene Ange-
klagle erhielten am Samstag von Richter
Günster ihr Urtheil. Element Arnold
von Caibondale, der Jos. F. Hocking in
mörderischer Absicht schoß, weil dieser
seine Frau verleitet haben soll, muß ein
Jahr und drei Monate im östlichen Zucht.
Haus absitzen.

John Ehunsli, des Einbruchs über,
führt, erhielt zwei Jahre und sechs Mo-
nate im östlichen Zuchthaus.

JuliuS WitoSki muß drei Monat- im
County Gefängniß verweilen, weil er

Ozel gemachlhatte.
JameS P. Kelley von Bellevue muß

tlO Strafe zahlen und dreißig Tage im
Gefängniß sitzen, während John Henley,
der milKelley ein Handgemenge hatte,
»S 5 Strafe zahlen und ebenfalls dreißig

Tage im Gefängniß absitzen muß; Hen-
ley'S Frau, di« ihm bei dem Streit mit
Kelley half, hat »5 zu zahlen.

Prolhonotar Pryor stellte am Montag
die Lifte für das Januar Common Pleas
Gericht ferlig! dieselbe enlhäl» 105

Nch Gü st dt M »

Railway Lompanie von Luzerne Coünly,
(der allen Slraßenbahngesellschafl). in
Scranlon Railway Companie umgeän-

Hineidale. Sarah Ulrich Kelly,

Arm in der Maschinerie gesangen, wobei

Das Wohnhaus von C. W. Bach-

? Carl M. Wobschall starb am Mitt-

nahe White Mills im Alter von 5S lah.
Sonntag im Jndian Orchard Friedhofe

Zu Hemlock Hollow, sieben Meilen

eine ErtnnkungStragödie. OSkar Alpha,
Ella und Blanche Bishop befanden sich
zur Zeit beim das

stein retten wollte, wurde mit dielen
durch das kalte Waffer überwältigt und
alle drei ertranken. Ihre leblosen Kör-

tllivelaad'« letzte Botschaft,

Wallung zugestehen dürfte,? wa« viel-
leicht das einzige Mittel wäre, feine
Oberherrschasl auch in der Zukunft zu
behaupten.

Die Botschaft ist sehr langwinbig und
ein großer Theil derselben ist den Jah-
resberichten der verschiedenen De^arle-

zurück.

Deutsch« Briefliste.
laked Klingel, Berlha Kleiknn,

Sb-rle! Wisediir»,
'' I

Nyhart erlangt« am Montag

eine Exekulion im Belrage von t5,150 -

19, und ihr Geschäft ward vom Scheriff
geschloffen.

Der Feueralarm von der Plane G

verletz», sodaß seine Ueberführung in«

Matthew'« Laden zu Olyphan» am Frei-

gen am folgenden Tage.
In der Forest Kohlen Companie

Mine auf dem Ridge, nahe Archbald,

. ziell al« eine Anzahl der Anführer arre-

den Leuten Respek» einflößen.
mochten sich au« dem Staube, al« sie

Gefängniß wieder überwiesen.

Die verschiedenen D. t H. Minen
haben bi« aus weitere«

erschlug Der Getödtete war ein Oester-
reicher, 30 Jahre alt und 10 Jahren

Gesundheit«-Behörde.

Ward« sollen veaussichtigung nöthig

Der Eßwiaren-Jnspektor stattete sei-

niing«anftalt zeigt, daß 1,578 Abfälle und

Fälle »on ansteckenden Krankbeiten, 15l
Geburten, 53 Heirathen und 137 Tode«-

Wenn ihr ein gute« Mittel haben
wollt. Euer Blutzu reinigen, die Nerven

Hmd's Pillen heilen Brechreiz, Kopf-

lichkeit.

«S" Seht ihr euch um elwa« gute« im

Gtadtratb.
Select Council, 3. Dezember.

Die Absetzung von Wm. T. SproatS,
permanenter Mann der Franklin Feuer»

Sproa»« war d» Pflichlvernachlässigung,
Mißhandlung von Pferden und Jnsubor-
dinalion angeklagt und wirkt« nur al«
«in Slöresried in der Kompanie, fodaß
Mayor Bailey sich veranlaßt sah, ihn
abzusetzen. Zwei Berichte wurden vom

legen; «ine andere eingereichte Ordinanz
creirt di« Stelle eines Plumbing Inspek-
tors.

In Betreff der Anfrage von Goldberg
Co., Eigenthümer der Nachtlunchwa-

gen, ob die Stadt ihnen daS Recht auf
den Straßen bewilligen wollt«, wurde be-
schlössen, di« Angelegenheit dem Justiz
Somit« zu überweisen.

Vorlagen wie folgt wurden eing«r«icht:
Ordinanz zur Regulirung d«r Ernennun-
gen von städtischen Inspektoren, die eine
Prüfung bestehen sollen; den Sladtgeo.
meler anweifend, Pläne für «ine Sllltz-
mauer an Swelland und Neunler
Slraße anzuferligen; denselben anwei-
send, «inen Kosteiiüberschlag für einen
Steinbogen Sulvert über der Mt. Plea»
sarit Schlucht zu verfertigen ; den Stadt,
schreib» anweisend, eine Anweisung von
150 zu ziehen, als MonatSlohn de« Wm.
T. Sproat« für November ; alle Ange-
bote für «ine Stützmauer an West Mar-
ket Sttaße zurückweisend und dann neue

> Januar IBS7 eine Tabelle anzufertigen,
welche zeig», welche gepflasterte Straßen
die Stadt während dem Jahre in Repa-

Companie aulorisirend, um die Slraßen.
lehrungen zu SS Cent« die Cubikelle nach

> Nay Aug Park zu befördern.
Als Inspektor der Kreßler Court Pfla.

Conlrakt für Seitenwege und Rinnsteine
an Fig Slraße dem Jame« McNally
überweisen sollte, belegte er mit seinem

> Veto, da« auch aufrecht erhalten wurde,

an der Ecke von Merrifield'Straße und

Wale« Straße; ein« Ecke Washington
Avenue und Richmont Stra? ; zwei in

> der IS, Ward; ein« in Brown Place
und ein« an der Ecke von Schnell Courl

- und Wright Place.

Lesung angenommen,
l Die Uebertragung von <199.04 von

der Mary Straße Brücken Appropriation

wurde bei dritter Lesun'g angeordnet.
! Dem D. W. Morgan, Sleuercollektor

von der 5. Ward, wurden für 1594 <!,»

W. H, Thoma« für dasselbe Jahre tSO.»

73^
männern eingenommenen Geldern abzu-
statten.

Eheleute Wm. Fink von Apple Straße,

Viele Fälle von Diphtheriti« find

die Krankheit scheint an Umfang zu ge,
Winnen; jede Vorsichttmaßregel sollte
ergriffen werden, um «ine Epid«mi« zu

Nene Anzeigen.

Klingt, klingt, klingt!
Springt, springt, springt?

Springerle, Pfeffernüsse,
Leb- oder Honigkuchen,

Drucht-Kuchen, Gchaumkon-
fekt, Maecarsnen,

etc.. »te.,

Preise» i»

M. Zeldler's Bäikerei.
Stv Franklin Ave.

Uhren
vis

Weihnachten.
l)

Spezieller Berkauf
goldenen und silbernen

Taschen-Uhren
zu Spottpreisen.

Gold- u.Silber-Waaren

Diamanten
in der größten «u««ahl «»d billiger I«

E. Schimpfs,
Sl7 Lackawanna Avenue.

Weihnachts
Geschenke.

Hill S 5 Connell,
131 und 133 Washington Ade.,

haben in dieser Saison einen auß-
ergewöhnlich großen und sorgfältig

Möbeln.
> die sich zu Festgeschenken eignen.

Schaukelstühle,
Pulte,
Spiegel-Calnnette,

> Lampen,
Messing-Tische.

> und viele Novitäten, die zu besich-
' tigen im Interesse von Kauflust-
. igen ist.

Hill «K Connell.
Washington Ave

Laden jeden Abend offen.

Erstaunliche Muster

Knaben-

- U/
Männer-

/ Ueberröcke».

iV Si, gleiche» ganz
l/ MM nach

I > » s ! v Schneider»

U , » Prei» eindrittel

V? x niedriger.

Christian,
Ausstasfirungs-

-412 Tprnee St. V'"""'

Achtet ans eure Augen

Dr. Shi«»«rg. Spr»c»str«?.

3«»» C. «elchel.
ilngro« und Detail Händler i»

Liquöreu und Weinen^
«iah»i«isch »»d i»»»rttrt.

243 Pt»n «tzenne.

8


